Tour 2008 – Zillertaler Alpen 

Freitag 22.8.08

- Flug ab Köln-Wahn nach Innsbruck ( Ab 11:30 / An 12:40 ).

- Von Innsbruck mit dem Taxi bis Jenbach.

- Mittagessen in Jenbach.

- Von Jenbach mit dem Taxi bis zum Schlegeisspeicher.

- Vom Parkplatz Zamsgatterl ( 1780 m ) Aufstieg zum Furtschaglhaus ( 2293 m ). Gehzeit ca. 1,5 Std.

Hütteninfos Furtschaglhaus:

	Höhe
	Pächter
	Telefon
	E-Mail

	2293 m
	Barbara Gratz
	0043 / 676 / 9579818
	furtschaglhaus@a1.net 


Samstag 23.8.08
- Ruhetag wegen Regen und Nebel

Sonntag 24.8.08

Gipfeltag

- Mit Bergführer auf den Großen Möseler ( 3478 ). 

- erneute Übernachtung auf dem Furtschaglhaus.
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Die Aufstiegsroute vom Furtschaglhaus aus gesehen

„Der große Möseler ist nach dem Hochfeiler der zweitgrößte Gipfel der Zillertaler Alpen.

Der westliche Normalweg führt in einer kombinierten Eis- und Felstour in vier Stunden vom Furtschaglhaus über das spaltenreiche Furtschaglkees und dem Westgrat zum Gipfel. Alpine Erfahrung und Ausrüstung für Gletscherbegehungen sind obligatorisch.“

(So steht’s im Führer.) 

Tatsächlich haben wir für die Tour ca. 11 Stunden ( incl. Abstieg zum Furtschaglhaus ) gebraucht. Wir hatten zwar Bombenwetter, am Vortag und in der Nacht ist allerdings eine Kaltfront über die Alpen gezogen, die für sehr schwierige Verhältnisse gesorgt hat. 

Der Gletscher war teilweise hart gefroren und mit einer dünnen Neuschneedecke überzogen.

Die eh schon recht schwierigen Felspassagen waren ebenfalls überwiegend vereist und 

verschneit. Unser Bergführer musste ganze Arbeit leisten und uns immer wieder sichern.

Montag 25.8.08

- Vom Furtschaglhaus (  2293 m ) dem Berliner Höhenweg folgend über die Schönbichlerscharte         ( Herb und Alex mit Abstecher auf das Schönbichler Horn, 3134 m ) zur Berliner Hütte ( 2042 m ).

- Gehzeit ca. 6 Std.

Schwierigkeiten: Steiler Abstieg hinter der Schönbichler Scharte, alles mit Drahtseilen gut versichert.

Trotzdem ist Trittsicherheit und Schwindelfreiheit Voraussetzung. Sollte nur bei guten Wetterbedingungen gegangen werden.

Der Abstecher von der Scharte auf das Schönbichler Horn ist unbedingt zu empfehlen. Der Aufstieg ist unschwierig und dauert nur wenige Minuten. Bei gutem Wetter fantastische Ausblicke.
Hütteninfos Berliner Hütte:
	Höhe
	Pächter
	Telefon
	E-Mail

	2042 m
	Kerstin Schöneborn
	0043/5286/5223

Tel. Tal 0043/676/7051473
	berlinerhuette@aon.at 


Anmerkung zur Berliner Hütte:

Sehr schöne Lage und von den Räumlichkeiten mit keiner anderen AV-Hütte zu vergleichen.

Gemütliche Hüttenatmosphäre kommt allerdings nicht auf. Schuld daran sind eindeutig die Hüttenwirte, die als Betreiber einer Autobahnraststätte besser aufgehoben wären.

Dienstag 26.8.08

- Von der Berliner Hütte über die Mörchenscharte ( ca. 2800 m ) zur Greizer Hütte ( 2227 m ).

- Gehzeit ca. 6 Std.

Schwierigkeiten: Eigentlich keine. Vor und hinter der Scharte gut versicherte Stellen. Am Ende des Abstiegs auf ca. 2000m ist eine Steilstufe über eine Leiter ( 10m ? ) zu überwinden. Wie immer ist Schwindelfreiheit von Nöten.

Der Schlussanstieg zur Hütte ist steil und nach ca. 5-6 Stunden Gehzeit kein Zuckerschlecken. 
Hütteninfos Greizer Hütte:

	Höhe
	Pächter
	Telefon
	E-Mail

	2227 m
	Herbert Schneeberger
	0043/664/1405003
	 info@alpenverein-greiz.de


Mittwoch 27.8.08

Gipfeltag

- Von der Greizer Hütte ( 2227 m ) über die Lapenscharte ( ca. 2700 m ) zur Kasseler Hütte ( 2178 m )

- Gehzeit 5-6 Std.

- Herb und Alex mit Abstecher auf den Gigalitz ( 3001m ).
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Schwierigkeiten: Von Hütte zu Hütte keine.

Der Gigalitz allerdings ist was für „ambitionierte Bergwanderer“ ( O-Ton unseres Möseler Bergführers Stefan ). Im „Katalog“ stand was von einer I-er Stelle. Wir hatten das Gefühl der ganze Berg besteht aus Kletterei im I. Schwierigkeitsgrad. Die letzte Stufe zum luftigen Gipfel war für uns eine klare II.

Lust zum langen verweilen auf dem Gipfel verspürten wir nicht, der Gedanke an den Abstieg rief in uns ein mulmiges Gefühl hervor.
Hütteninfos Kasseler Hütte:
	Höhe
	Pächter
	Telefon
	E-Mail

	2178 m
	Ferdinand Lechner
	0043/664/1141496
	info@alpenverein-kassel.de


Donnerstag 28.8.08

- Abstieg von der Kasseler Hütte zum Grüne Wand Haus ( 1430m ).

- Dort um ca. 10 Uhr ein lecker Bier getrunken und mit dem Taxi vorbei am schönen Stillup -          Speichersee nach Mayrhofen.

- In Mayrhofen Quartier bezogen und am Nachmittag die Mayrhofen Open ( Minigolf ) ausgetragen.

  Der Sieger aus dem Jahr 2000 hat seinen Titel 8 Jahre später erfolgreich verteidigt. 

Freitag 29.8.08

- Von Mayrhofen mit dem Taxi nach Innsbruck.

- Rückflug ab Innsbruck um 13:15 Uhr. Ankunft Köln um 14:35 Uhr.

 Karten: 

-AV  35/1  Zillertaler Alpen / West  1: 25000

-AV  35/2  Zillertaler Alpen / Mitte  1: 25000 

